
Wallfahrt mit P. Silvo M. Bachorik OSM 
auf den Spuren des Hl. Johannes Paul II und der Hl. Faustyna Kowalska  

  

Krakau - Polen 
Wieliczka - Lagiewniki - Wadowice - 

Kalwaria Zebrzydowska - Częstochowa 
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Krakau ist Sitz der zweitältesten Universität Mitteleuropas und entwickelte sich zu einem Industrie-, Wissenschafts- 

und Kulturzentrum. Eine Vielzahl an Bauwerken der Gotik, der Renaissance, des Barocks und späterer Epochen prägt 

das Bild der alten Stadt, die bis 1596 Hauptstadt Polens war. Noch heute wird die zweitgrößte Stadt des Landes als 

heimliche Hauptstadt Polens bezeichnet. 
 

     Jasna Góra (deutsch: Klarenberg oder Heller Berg, lateinisch: Clarus Mons) ist einer der       

        bedeutendsten Wallfahrtsorte der römisch-katholischen Kirche inmitten der Stadt   

     Częstochowa (Tschenstochau) in der Woiwodschaft Schlesien. Hier befindet sich im  

         Paulinerkloster mit der wundertätigen Ikone der Schwarzen Madonna von Tschenstochau  

     (der sogenannten Königin Polens) das größte Marienheiligtum Mitteleuropas, das zugleich das  

     wertvollste Nationalheiligtum der Polen ist und jährlich von ca. 3 bis 4 Millionen Gläubigen  

    besucht wird. 
 

     Die Schwarze Madonna von Tschenstochau ist ein Gnadenbild der Jungfrau Maria, das in  

     Polen als nationales Symbol verehrt wird, zugleich die heiligste Reliquie des Landes darstellt  

    und als Ziel von Wallfahrten dient. Die Schwarze Madonna, die dem byzantinischen  

    Ikonentypus der Hodegetria entspricht, befindet sich seit sechs Jahrhunderten im Kloster 
 

Das Sanktuarium der Barmherzigkeit Gottes in Krakau-Łagiewniki ist ein noch junges Internationales Heiligtum 

zur Verehrung der Barmherzigkeit Gottes im Gnadenbild vom Barmherzigen Jesus von Adolf Hyła nach den 

Beschreibungen der Hl. Faustyna. Zentrum des Sanktuariums ist das Gnadenbild in der 1891 erbauten St. Josef-

Kapelle der Schwestern der Muttergottes von der Barmherzigkeit mit den darunter in einem kleinen Sarkophag 

aufbewahrten Reliquien der Hl. Faustyna. Etwa zwei Millionen Pilger aus aller Welt besuchen jährlich das 

Sanktuarium der Barmherzigkeit Gottes.  

Die schöne St. Josef-Kapelle kann nicht so viele Pilger empfangen. Deswegen war es notwendig, eine neue, größere 

Kirche zu bauen. Die Stiftung vom Sanktuarium der Barmherzigkeit Gottes, die 1996 ins Leben gerufen wurde, 

beauftragte Prof. Witold Cęckiewicz mit dem Bau einer Basilica minor, die am 17. August 2002 durch Papst Johannes 

Paul II. als Basilika der Barmherzigkeit Gottes geweiht wurde. Unweit südlich befindet sich die St.-Johannes-Paul-

II.-Kirche. 
 

Hauptanziehungspunkt von Wadowice ist seit vielen Jahren das Elternhaus von Karol Józef Wojtyła, der hier am 18. 

Mai 1920 als drittes Kind von Karol Wojtyła und Emilia Wojtyłowa in einer recht bescheidenen Wohnung geboren 

wurde. Er ist in der Stadt aufgewachsen. Am 16. Oktober 1978 wurde er in Rom zum Papst Johannes Paul II gewählt.         
Quelle: www.wikipedia.org 
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1.Tag: Anreise nach Brünn 
 

Von unserem Abfahrtsort fahren wir 

über Wien nach Brünn. Bezug des 

Hotels und gemeinsames Abend-

essen im Hotel. 
 

2.Tag: Brünn - Krakau 
 

Von Brünn fahren wir über 

Wieliczka (Besichtigung des 

Salzbergwerkes) nach Krakau. - 

Bezug des Hotels und gemeinsames 

Abendessen im Hotel. 
 

3. Tag: Krakau – Lagiewniki  
 

Nach dem Frühstück machen wir 

eine Stadtführung durch Krakau – 

wir besichtigen den Wawelhügel 

mit dem Schloss, die Wawel-

kathedrale, das Collegium Maius, 

den größten Marktplatz Europas 

(Rynek Glowny), die Tuchhallen 

und die Marienkirche mit dem 

berühmten Altar von Veit Stoss. 

Nachmittags fahren wir nach  

Lagiewniki. Um 15 Uhr Gebet zur 

Stunde der Barmherzigkeit und 

anschließend Hl. Messe. Danach 

besichtigen wir das Sanktuarium  

der Barmherzigkeit Gottes, wo die 

heilige Faustyna Kowalska lebte. 

Wenn es die Zeit erlaubt, besuchen 

wir noch das Zentrum Johannes 

Paul II. - die weltweit größte 

Gedenkkirche für den Hl. Johannes 

Paul II. 
 

4. Tag: Wadowice –  

            Kalwaria Zebrzydowska 
 

Nach dem Frühstück Abfahrt nach 

Wadowice – in den Geburtsort 

von Johannes Paul II. Dort 

besichtigen wir die Kirche, in 

welcher Karol Wojtyla getauft 

wurde und feiern eine Hl. Messe. 

Danach besichtigen wir das 

Museum über Karol Wojtyla. Am 

Nachmittag besuchen wir 

Kalwaria Zebrzydowska - einen 

der bekanntesten polnischen 

Wallfahrtsorte - und besichtigen 

die Wallfahrtsstätte mit dem 

Bernhardinerkloster.  
 

5. Tag: Tschenstochau -     

             Olmütz 

Am Vormittag Fahrt nach 

Tschenstochau. Dort haben wir 

eine Hl. Messe und Führung 

durch den wichtigsten 

Wallfahrtsort in Polen - den Helle 

Berg (Jasna Gora) mit dem 

wunderbaren Bild der Mutter 

Gottes – der Schwarzen 

Madonna. Es besteht auch die 

Möglichkeit, den Wallfahrtsort 

selbstständig zu erkunden bzw. 

allein beim Gnadenbild der 

Muttergottes zu verweilen. Am 

Nachmittag fahren nach Olmütz.  
 

6. Tag: Olmütz – Heimreise    
 

Nach dem Frühstück treten wir die 

Heimreise an. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Pauschalpreis pro Person (i. DZ)                         EUR  950,- 
Einzelzimmerzuschlag: EUR 220,- (nur begrenzte Anzahl verfügbar!) 
 

Unsere Leistungen: 
* Busfahrt mit modernem Reisebus 

* 1 x HP im ****Hotel Continental in Brünn 

* 3 x HP im ***Hotel Best Western Plus Kraków Old Town 

* 1 x HP im Hotel Comfort Olomouc Centre in Olmütz 

* 1 x Stadtführung in Krakau  

* 1 x Besichtigung Lagiewniki inkl. Eintritt 

* 1 x Führung im Heiligtum von Tschenstochau 

* 1 x Reiseleitung für Wadowice und Kalwaria Zebrzydowska 

* 1 x Eintritt ins Museum von Johannes Paul II in Wadowice 

* 1 x Eintritt in die Marienkirche in Krakau 

* alle Autobahngebühren und Steuern 

* geistliche Begleitung: P. Silvo M. Bachorik OSM 
 

 

Gültiger Reisepass erforderlich! - Wir empfehlen den Abschluss einer Reise- bzw. Stornoversicherung!  

Änderungen vorbehalten! - Es gelten die „Allgemeinen Reisebedingungen“ (ARB 1992) 

Diese Reise wird ab einer Mindestteilnehmerzahl von 25 Personen durchgeführt!  
 

Anmeldung und Information:  Tel. 04716 306 – office@wilhelmer-reisen.at 

mailto:office@wilhelmer-reisen.at

